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Spätlese
Verlorener Turm
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Charakter: Schöne schon fast klassische Tour am
Verlorenen Turm. Die Kletterei ist sehr
abwechslungsreich und findet im besten Fels statt. Die
Haken sind bereits etwas älter und es stecken aucn
Normalhaken. Sehr lohnend.

Schwierigkeit / Ergänzung: 7 eine Stelle in der 3. SL.,
sonst 6+

Bemerkung zur Versicherung: Die Route ist gut mit
Bohrhaken und Normalhaken gesichert.

Erstbegeher: A. Kapfenberger, H. Braun 1998

Ausrüstung: Einfachseil 60 m, 10 Expr., Bandschlingen
und HELM!

Hütte: Weichtalhaus

Anreise / Zufahrt:
Mit dem Auto über die A2 und dann die S6 nach Gloggnitz
und weiter über Reichenau ins Höllental zum
Weichtalhaus.

Zustieg zur Wand:
Höllental-Bundesstraße, Parkplatz beim Weichtalhaus.
Von hier dem Ferdinand Mayer Weg 20 min folgen.
Kurz bevor er in einen niedrigen Jungwald mündet geht
es links zu den schon sichtbaren Felsen (Wandfuss).

Abstieg:
Vom Ausstieg links zum letzten gr. Baum am Gipfel
absteigen und von dort abseilen (1x 30 m zu Bühler bei
2 schwarzen SU und von Bühler 1x 20 m) und
orographisch rechtshaltend zu Fuß zum Einstieg (siehe
Topo).
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